
Schöpfungstag – Schöpfungszeit 

Mit dem Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung am 1. September beginnt jedes Jahr die 
Schöpfungszeit, die bis zum 4. Oktober, dem Fest des hl. Franz von Assisi, dauert.  

Ich erinnere an die Enzyklika „Laudato si“ aus dem Jahr 2015, in der Papst Franziskus schreibt: 

Wenn „die äußeren Wüsten […] in der Welt [wachsen], weil die inneren Wüsten so groß geworden 
sind“, ist die Umweltkrise ein Aufruf zu einer tiefgreifenden inneren Umkehr. Doch wir müssen auch 
zugeben, dass einige engagierte und betende Christen unter dem Vorwand von Realismus und 
Pragmatismus gewöhnlich die Umweltsorgen bespötteln. Andere sind passiv, entschließen sich nicht 
dazu, ihre Gewohnheiten zu ändern, und werden inkohärent. Es fehlt ihnen also eine ökologische 
Umkehr, die beinhaltet, alles, was ihnen aus ihrer Begegnung mit Jesus Christus erwachsen ist, in 
ihren Beziehungen zu der Welt, die sie umgibt, zur Blüte zu bringen. Die Berufung, Beschützer des 
Werkes Gottes zu sein, praktisch umzusetzen gehört wesentlich zu einem tugendhaften Leben; sie ist 
nicht etwas Fakultatives, noch ein sekundärer Aspekt der christlichen Erfahrung. 

Wir erinnern an das Vorbild des heiligen Franziskus von Assisi, um eine gesunde Beziehung zur 
Schöpfung als eine Dimension der vollständigen Umkehr des Menschen vorzuschlagen. Das schließt 
auch ein, die eigenen Fehler, Sünden, Laster oder Nachlässigkeiten einzugestehen und sie von 
Herzen zu bereuen, sich von innen her zu ändern. Die australischen Bischöfe haben die Umkehr im 
Sinn einer Versöhnung mit der Schöpfung ausgedrückt: „Um diese Versöhnung zu verwirklichen, 
müssen wir unser Leben prüfen und erkennen, auf welche Weise wir die Schöpfung Gottes durch 
unser Handeln und durch unsere Unfähigkeit zu handeln geschädigt haben. Wir müssen eine Umkehr 
bzw. einen Wandel des Herzens erfahren.“  
(Laudato si, 217 f.) 

Im Textheft der traditionsreichen ökumenischen Schöpfungsvesper, die am 1. September in unserer 
Breitenfelder Kirche stattfand, wird Martin Luther King zitiert: 

Gott wird nicht handeln, wenn wir müßig bleiben 

Wir dürfen nicht damit rechnen, dass Gott mit einem atemberaubenden Wunder das Böse aus der 
Welt vertreiben wird. Solange wir das glauben, können unsere Gebete nicht erhört werden; denn wir 
werden Gott um Dinge bitten, die er niemals tun wird. Gott wird nicht alles für den Menschen tun, und 
der Mensch kann nicht alles allein tun. 

Wir müssen erkennen, dass es Aberglaube ist, wenn wir annehmen, Gott werde handeln, wenn wir 
müßig bleiben. 

Im Pfarrleitungsteam und Pfarrgemeinderat besprechen wir konkrete Maßnahmen, wie wir im Alltag 
der Pfarre Schritte setzen können, um unseren Beitrag zu der vom Papst angeregten „ökologischen 
Umkehr“ zu leisten. Die Anregungen der ARGE Schöpfungsverantwortung sind hierfür eine wertvolle 
Hilfe. Sie liegen in der Kirche auf und sind auch online zu finden: www.argeschoepfung.at  

Einen guten Start in das neue Schul- und Arbeitsjahr! 
Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis 

 
 

 

4. September 2022   
1. Lesung:  Weish 9,13-19 

2. Lesung: Phlm 9b-10.12-17 

Evangelium:  Lk 14,25-33 
 

 

 

Terminkalender: 

 

So 4.9.2022 14:00 Onam-Fest (syro-malankar.) (Pfarrsaal) 

Mo 5.9.2022 17:30 Assisi-Gebet mit anschließender Assisi-Runde (Marienkapelle) 

Mi 7.9.2022 14:00 Do-cat (Franziskuszimmer) 

 
 

So 2.10. 9:30 Hl. Messe mit Franziskusfest (Kirche) 

 
 

 

wöchentliche Veranstaltungen 

Sonntag 10:30 Pfarrcafé (ab 11.9.) 

Montag 19:30 OASE (Marienkapelle) (ab 19.9.) 

Dienstag 15:00 Musikalische Grashüpfer  
(witterungsabhängig Cäcilienzimmer oder Altes AKH) 

 17:30 Friedensgebet (Marienkapelle) 

Mittwoch 19:00 Pfarrchor (Cäcilienzimmer) 

 

 

 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 
 

  Sonntagsmessen:     Wochentagsmessen: 

Hl. Messe         9:30 Uhr  Mo, Do  18:30 Uhr 

Kinderwortgottesdienst      9:30 Uhr  Di, Mi, Fr    7:30 Uhr 
Kath. syro-malankar. Messe   11:30 Uhr    
Abendmesse    18:30 Uhr  Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 

Vorabendmesse Samstag   18:30 Uhr     

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
Tel. 01-4051495, Mail: kanzlei@breitenfeld.info 

2.      23. Sonntag im Jahreskreis                                                      _____                 . 

Welcher Mensch 
kann Gottes Plan erkennen? 

(Weish 9,13) 


